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		  KAMPAGNE „ENEMENE-MU – HEY, ICH WILL ZUR U“
		  GESUNDHEITS- UND FAMILIENMOBIL
		  Erinnerungsservice Kinderfrüherkennungsuntersuchungen

Informationsveranstaltungen
Die Kampagne Enemene-Mu des Hamburger 
Kinderschutzbundes, gefördert durch die Ge-
sundheitsbehörde, veranstaltete auch 2017 wie-
der diverse Informationsveranstaltungen zum 
Thema „Kindervorsorgeuntersuchungen“.
An Informationsständen in Einkaufszentren, bei 
Stadtteil- und Familienfesten sowie in Wohnun-
terkünften wurden Eltern über die Inhalte der 
Vorsorgeuntersuchungen U1-U9 sowie der J1 
informiert und zur Wahrnehmung der Untersu-
chungen motiviert. Ebenso wurde den Eltern die 
Möglichkeit gegeben, Antworten auf ihre Fragen 
rund um das Thema „Kindergesundheit“ zu erhal-
ten.

Als Berater/innen begleiteten geschulte Gesund-
heitsmediator/innen des Projektes „Mit Migranten 
für Migranten“ (MiMi) die Veranstaltungen. So 
konnten auch nicht deutschsprachige Eltern in 
ihrer Muttersprache beraten werden. 2017 wur-
den 664 Beratungsgespräche geführt. Den Eltern 
wurde ebenfalls die Teilnahme an dem kosten-
losen Erinnerungsservice des Hamburger Kinder-
schutzbundes für die Vorsorgeuntersuchungen 
ihrer Kinder angeboten.
Die Kinder konnten Konzentrations- und Ge-

schicklichkeitsspiele ausprobieren und bei den 
Einsätzen mit dem Gesundheits- und Familien-
mobil die Bewegungsbaustelle nutzen.

Erstmalig thematisierten wir – vor allen bei un-
seren Besuchen in Wohnunterkünften – die 
Zahngesundheit und veranstalteten hier mit 
Studierenden der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften einen erfolgreichen, interaktiven 
Präventionsnachmittag rund um das Thema „Kin-
derzähne“.

Die Veranstaltungen wurden durch den Kinder-
schutzbund organisiert, durchgeführt und ausge-
wertet.

Erinnerungsservice
Seit 2017 versenden wir auf Wunsch auch Erinne-
rungen per E-Mail. Im diesem Jahr gab es insge-
samt 645 Anmeldungen zum Erinnerungsservice. 
Davon wurden 405 Anmeldungen im Rahmen 
des Budni-Baby-Clubs getätigt. 230 gingen auf 
die Enemene-Mu-Aktionen und 10 auf den Rund-
um-Willkommen-Ordner zurück. Rund 70% der 
Anmeldungen gingen von Eltern mit Migrations-
hintergrund ein. Dies bestätigt das erfolgreiche 
Kampagnenformat beim zielgruppenorientierten 
Beraten von Hamburger Familien.
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